
 

Dringlicher Antrag  

Fraktion der Freien Demokraten 

Klima wirksam schützen – Keine Windkraft im Wald 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag ist der Auffassung, dass die Pflege und der Erhalt unserer Wälder einen be-

sonders wirksamen Beitrag zum Klima- und Artenschutz darstellen. 
 
2. Der Landtag ist darüber besorgt, dass der Ausbau der Windkraft in Hessen zur Zerstö-

rung von Wäldern, Natur- und Lebensräumen führt. 2016 und 2017 wurden nahezu 90 % 
aller neuen Windkraftanlagen in Wäldern in Betrieb genommen. Über 80 % der Wind-
vorrangflächen sind in Wäldern geplant. 

 
3. Der Landtag spricht sich gegen Windkraftanlagen in Wäldern aus. Die Landesregierung 

wird aufgefordert, die dafür notwendigen rechtlichen Voraussetzungen zu schaffen.  
 
4. Der Landtag weist im Zusammenhang mit dem heute stattfindenden „Windkraftgipfel“ 

die Forderungen des Bundesverbandes Windenergie (BWE) nach einer Aufweichung des 
Natur- und Artenschutzes zurück. Der Naturschutzbund Deutschland (NABU) hält dem 
BWE vor, dass er „die Rolle der Windenergie als Gefährdungsfaktor für bestimmte 
Populationen von Vögeln und Fledermäusen einfach herunterspielt oder negiert, vorhan-
dene wissenschaftliche Erkenntnisse ignoriert oder verdreht“. Die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) fordert: „In der dramatischen Lage, in der sich der Wald befin-
det, verbietet sich selbstverständlich der Bau von Windkraftanlagen.“ Die Deutsche 
Wildtier Stiftung erklärt: „Der Ausbau der Windenergie ist zur Gefahr für zahlreiche 
Wildtiere geworden. Besonders gilt das im Wald. Wälder und Waldränder sind unver-
zichtbare Lebensräume für Wildtiere in unserer ohnehin intensiv genutzten Kulturland-
schaft. Sie sind aus Gründen des Arten- und Naturschutzes frei von Windenergieanlagen 
zu halten.“ 

 
5. Der Landtag stellt fest, dass in diesem Jahr hessenweit keine Windkraftanlage in Betrieb 

gegangen ist. Offenkundig besteht kein Bedarf, um unsere Wälder als Windvorrang-
flächen auszuweisen.   

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 4. September 2019 

Der Fraktionsvorsitzende: 
René Rock 
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